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Amt »- unä Intekklgenzbkaü ü̂e äen AezirA.
Erscheint wöcheutlich örcirnol: Dienstag»

Dannerstag u. da « stag mit nuem Un»
terhalt ««zgsl»latt »m Samtzag.

Samstag, den9. Juni 1877.
Abonnement - preiS r h-UbjShrlichi
80 «z. im Bezirk2 -« 30 Einrr rt-
ung- gebühr r die gewsbut-che Zelle S A

Amtliche Drkannlmachunge ».
Calw  Bekanntmachung , bete , die Aufßtähme von Zöglingen in die Ackerbaufchuleu
Die nachstehende Bekanntmachung der K. Ce^ tkalstelle für die Landwirthschaft vom 1. d. M . , die Aufnahme von ^

lingen in die Ackerbauschulen betreffend , wird hiemit zur Kenntniß der Angehörigen des Bezirks gebracht . Zugleich werden die Or
Vorsteher angewiesen , für deren angemessene Weiterverbreitung in den betheiligten Kreisen zu sorgen.

K

Den 7 . Juni 187. K.

Mit dem Ablauf des Schuljahrs 1876/77 wird wieder eine
Anzahl von Zöglingen in die Ackerbauschulen zu Ho he übe im,
Ellwangen , Ochsenhausen und Kirchberg  aufgenom-
men . Es werden daher diejenigen Jünglinge , welche in die eine
oder die andere Ackerbauschute einzutreten wünschen , aufgefordert,
sich künerhrilk viöt Wochen , von heute «« gerechnet , je b ei dem
Vorsteheramt der b e t re ffen de  n An  st a l t zu melden.
Die Aufzuuehmenden müssen das 17 . Lebensjahr zurückgelegt ^Grundbesitz des
haben , vollkommen gesund , für anhaltende Feldarbeiten körperlich seinen Eltern ar . . ^ ^
erstarkt und mit den gewöhnlichen landwirthschaftlichen Arbeit ?« ligung der Vaters zum Vorhaben seines Sohnes heillegen

Oberamt.
Poll.

den vorgeschriebenen Lehrkurs , welcher in .Hohenheim . Ellwangen
und Ochsesthausen 3 Jahre bauert , in Kirchberg zunächst versuchs¬
weise auf 2 Jahre bestimmt worden ist, vollständig durchzumache » .

Den Eingaben , in welchen die bisherige Laufbahn des Be¬
werbers darzulegen ist . müssen ein Taufschein , Impfschein , ein
Zeugniß des Gemeinderaths über dH Heimathrecht und das
Prädikat des Bewerbers , über den Stand und den etwaigen

bereits vertraut sein, lesen , schreiben und rechlsttt können , und die
Fähigkeit besitzen, einen populären Vortrag über Landwirthschaft
gehörig aufzusaffen . Kost, Wohnung und Unterricht erhalten die
Zöglinge für die von ihnen zu leistende Arbeit , woneben sie nach
Maßgabe ihrer Leistungen und ihres Verhaltens je am Jahres.
Wuß noch mit besonderen Prämien bedacht werden . Etwaigen
Bedürftigen wird außerdem einige Unterstützung gereicht . Mit
dem Eintritt in die Schule ist die Verpflichtung zu übernehmen.

es Vaters und das dem Bewerber etwa künftig von
anfallend ^ HsrMgen , sostiib eW schriftliche Emwil-
aters zum Vorhaben seines Sohnes bestiegen.

Die Bewerber , welche nicht dütch besonderen Erlaß zurück¬
gewiesen werden , haben sich am

Montag , den 9 . Juli d. I . .
Morgens 7 Uhr.

zur allgemeinen Prüfung in Hohenheim  einzufinden.
Stuttgart , den 1. Juni 1877.

K. Centralstelle
für die Landwirthschaft.

Calw.  An die Ortsvorsteher.
Zu Herstellung eines gleichmäßigen und möglichst korrekten Verfahrens bei Abfassung der am 2. d. Mts . ( Amtsbl ., Nr . 63)

einverlaugten Berichte über die Quartierleistungsfähigkeit der Gemeinden werden den Octsvorstehern Fragebogen zugehen , welche
genau zu beantworten und dann mit den früher erstatteten Berichten bis zum 15 . d. Mts . zurückzusenven sind.

Ten 7 . Juni 1877 . K. Oberamt.
Doll.

Calw.

Wafferwerkseinrichtung
Wilhelm B o z enha rd r.  Bierbrauer

zur Linde in Calw , beabsichtigt auf seinem
Eigenthum , - Gebäude Nr . 421 mit Hof-
raum . zwischen der Stuttgarter Straße und
dem Ziegelbach gelegen , zum Betrieb seiner
Bierbrauerei einen Motor (Kraftmaschine)
aufzustellen , welcher sein Betriebswasser aus
dem Ziegeldach "durch eine 270 Meter lange
und im Licht 0,15 Meter haltende Röhren-
leitung erhält.

Das Waffer soll zwischen der Parz .Nr.
1722/1 und Nr . 1717/2 durch Einsetzen
einör Schwelle gefaßt und durch eine im
Licht 0,3 Meter weite Stellfalle in einem
Hölzernen Gerinne von 11,0 Meter Länge
ustd 0,3 Meter Breite der eisernen Röhren¬
leitung . welche im Bachbett ca. 0,7 —1,0 M.
tief gelegt wird , zugeführt werdest.

Dieß wird mit dem Anfügett bekästnt
gemacht , daß etwaige Einwendungen gegen
dieses Gesuch

innerhalb 11 Tagen
von der Ausgabe dieses Blattes an gerechnet,
bei der Unterzeichneten Stelle anzubringen
sind ; daß nach Ablauf dieser Frist Einwend,
ungen im Verfahren nicht mehr vorge.

Mä 'cht werdest köstste» und dirß Beschreibung,
Zeichnungen und Pläne während der oben¬
genannten Frist auf der Oberamtskanzlei
zur Einsicht aufliegen.

Den 7. Juni 1877.
K. Oberamt

Doll.

Revier Hirsau.

Radelstreu -Verkauf.
t 19 Haufen tannenes Reisig vom Staats,

wald Bauernstaig an der Staatsstraße und
alten Badstraße kommen

Montag,  den 11 . Juni,
Vormittags 9 Uhr,

bei Bäcker Jäger in Hirsau zum Verkauf:
120 Haufen dtv . vom Slaatswald Ebene

am Lützenbardter Los und Lohriß . neue

Weglinie,
Nachmittags 3 Uhr.

bei Bierbrauer Stotz.
K. Revieramt.

Calw.

Steuerzahlung betr.
Nachdem die Jahressteuer von »876/77

mit Ablauf dieses Monats in ihrem ganzen
Betrage verfällt und viele Steuerpflichtige
an derselben nur den geringsten Theil ent¬
richtet haben , wähvEnd j eben Monat
der 12te Theil bezahlt werden
soll,  so werden dieselben , weil sonst die
Stadtpflege ihren Verpflichtungen nicht Nach¬
kommen kann , alles Ernstes aufgesordert,
mindestens ^4  ihrer Steuerschuldigketten
alsbald zu bezahlen , indem sonst die weitere
Behandlung nach dem Execntions Gesetz
einMeitet werdest müßte.

Am 7. Juni 1877.
Sladtschultheißenamt.

S chu l d t.
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auf dem
tenmal:

Haus-Verkauf.
Die Wittwe des -j- Carl

Kaufmann,  ge« . Schneiders
dahier, verkauft am
Montag,  den 11. Juni 1877,

Vormittags 11 Uhr,
hiesigen Rathhaus zum zwei-

Ve an:
1 Ar 25 Met. Einem zweistockigten Wohn«

Haus mit gewölbtem Keller
und Speicher.

67 Met. Hofraum.
i Ar 92 Met. an der Altburgerstraße.

Brand.-Vers.'Anschlag 1719 cIL
Rathsschreiberei.

Ha ff ne r.
Calw.

Rathhau» eingeladen.
Auf Verlangen kann da« Holz' von

Waldschütz Schüttle  hier vorgezeigt
werde«.

Den 7. Juni 1877.
Gemeinderath.

Würzbach
Oberamt« Calw,

Abbitte
Der Unterzeichnete nimmt die gegen

Adam Friedrich Lutz, Bauer in Würzbach
ausgestoßene Beleidigung hiemit zurück und
bittet denselben auf diesem Wege um Ver¬
zeihung.

Den 7. Juni 1877.
Martin Schaible,  Stricker.

Z. B.:
Schulthrißenamt.

Pfrommer.

Hoh-Verkauf.
Heute Mittag

LU 1 Uhr werden auf
dem Brühl

3 Rm. Scheiter,
u. 3 Rm. Prü¬
gel von einem
umgeworfenen
Baum

gegen Baarzahlung im Aufstreich verkauft.
Stadtpflege.

_ _ Ha yd._
Calw.

Iag-v-rpacht«»g.
Nächsten Montag,

den 11. d. M. , Vor¬
mittags 11 Uhr, wird
auf dem Rathhaus die
Ausübung des Jagd¬

rechts auf hiesiger Markung, von circa
3400 Morgen, wieder auf 6 Jahre im
Aufstreich verpachtet.

Stadtpflege.
_ Hayd.

Altbulach.
Stangen-Verkaus.
Die hiesige' Gemeinde verkauft am

Montag,  den 11. Juni,
Morgens8 Uhr,

170 Stück starke Stangen, 10—15 Met.
lang.

Zusammenkunftauf der Restauration
Teinach.

Den 8. Juni 1877.
Gemeinderath.

Würzbach.

Holz-Verkauf.
Die hiesige Gemeinde

verkauft nächsten
Donnerstag,  den

14. d. M.,
Morgens9 Uhr,

aus dem Distrikt Zim¬
mer ca. 120 St . Langholz auf dem Stock
und zwar:

A, 50! Stück I. und II. Llaffe mit. ca.
100 Fm.

50 dto. Itt. Claffe mit 75 Fm.
L ca. 20 dto. tV. Claffe mit 50 Fm.
A Hiezu werden Liebhaber auf» hiesige

A f st ä t t.
Oberamts Herrenberg.

Vergebung von
Bauarbeiten.

Für den Neubau eines Schulhauses in
Afstätt sollen nachbenannte Bauarbeiten im
Submissionswege in Akkord gegeben wer¬
den und zwar:

Die Grabarbeit mit 840 »1t 34 L
„ Maurer-und Stein¬

hauerarbeit mit 5815 „ 77 „
„ Gypserarbeit mit 948 „ 99 „
„ Zimmerarbeit mit 5693 „ 93 „
„ Schreinerarbeit mit 2418 „ 76 „
„ Glaserarbeit mit 696 „ 53 „
„ Schlosserarbeit mit 1109 „ 50 „
„ Schmiedarbeit mit 121 „ 65 „
„ Flaschnerarbeit mit 240 „ 05 „

Das Gußeisen(Oefen rc.)
mit 250 „ 10 „

Die Hafnerarbeit mit 13 „ — „
„ Anstricharbeit mit. 433 „ 80 „
„ Pflästererarbeit mit 218 „ 36 „
Pläne, Kostenvoranschlag und Beding¬

ungen sind bis
Mittwoch,  den 20. d. Mts.,

bei dem Unterzeichneten,
den 22. und 23. d. Mts.

aber auf dem Rathhause in Afstätt zur
Einsicht aufgelegt.

Lusttragende haben ihre Offerte in Pro-
cent'en der Ueberschlagspreise ausgedrückt,
unter Anschluß von Vermögens- und Tüch-
tigkeitrzeugniffen, schriftlich, versiegelt und
portofrei mit der Aufschrift:
„Angebot auf die Schulhausbausrbeiten"
längstens bis

Samstag,  den 23. d. Mts.,
Vormittags 10 Uhr,

bei dem Schultheißenamt Afstätt einzureichen.
Herrenberg, den 7. Juni 1877.

OberamtSbaumeister
Braunbeck.

Grunbach.
Rinden-Verkauf.

Die Gemeinde verkauft am
Montag,  den 11. d. M.,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause:

ca. 200 Centner eicheue Rinde.
Den 5. Juni 1877.

Schultheißenamt.
Rents  chler.

Sulz,
Oberamts Nagold.

Brenn- und Werkholz-
Verkauf.

Im hiesigen Gemeinde¬
laubwald kommen am

Dann erstag,  den
14. Juni d. I .,

folgende Holzarten im
öffentlichen Aufstreich zum

Verkauf:
1) Brennholz

von Morgens8 Uhr an:
127 Rm. eichene, buchene, und aspeue

Scheiter und Prügel;
7000 harthölzerne Wellen.
2) Werkholz

von Mittags 12 Uhr an:
65 schöne Eichen, darunter etwa 25 stär¬

kere, von 30 Festm., besonders für
Küfer tauglich,

42 schöne buchene Klötze von 13 Festm.,
4 Aspen, 5 Birken;

250 Wagnerstangen verschiedener Größe;
76 eichene und buchene Stöcke.
Liebhaber werden mit dem Bemerken

eingeladen, daß das Holz schön und gesund
gewachsen und daß für Erfrischungen bei
der Zusammenkunft im Schlage gesorgt ist.

Den 7. Juni 1877.
Der Gemeinderath.

Sindelfingen.
Eichenstammholz-Verkaus.

Im hiesigen Stadtwald kommen am
Donnerstag , den 1L. Juni d. I,

zur öffentlichen Versteigerung:
95 Eichen bis 14 Meter Länge und

120 Centm. mittl. Stärke (darunter
20 schwere Klötze von 80—120 Cm.
Durchmesser),

81 dergleichen Abschnitte und
2 forchene Stämme.
Zusammenkunft Vormittags S UHr

auf der alten Stuttgarter Post-Straße beim
Eisenbahnübergang.

Den 5. Juni 1877.
Stadtpflege.

Däuble.
Breitenberg.

Fahmiß-Auktion.
Aus der Verlafsenschafts-

masse der verstorbenen Georg
Volz,  Bauers Wittwe von

shier, kommt die vorhandene
Fahrniß am

Montag.  den 11. Juni,
Vormittags von 8 Uhr an,

n deren Wohnung gegen baars Bezahlung
sUM Verkauf und zwar:

2 Zugpferde,
1 paar Ochsen, ^

3 Kühe und 3 St . ' s

sodann Frauenkleider, Leinwand, Bett«
gewand, Schreinwerk, Küchengeschirr
und allerlei Hausrath; Fuhr- und
Bauerngeschirr, Scheurengeschirr, wo¬
runter eine Futterschneidmaschine,
Faß- und Bandgeschirr, und1 steinerne
Krautstande,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Den 5. Juni 1877.

Waisengericht.
Vorstand Kübler.



Privat - Anzeigen.
Altenstaig.

Misstsnsftst
Sonntag,  den 10 . Juni,

Nachmittags Ve2 Uhr,
wozu herzlich eingeladen wird.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretzeln
_ ' _ Gut ruf.

Fahriliß-Allktion.
Aus der VerlaffenschaftSsache des ver¬

storbenen Carl W ackenhut , gew . Zimmer-
Manns dahier werden am kommenden

M o ntag , den t l . Juni,
Mittags von I Vz Uhr an,

in dessen seitheriger Wohnung in der In-
jelgasse folgende Gegenstände zur Versteiger-
ung gebracht:

Bücher , Mannskleider , worunternamentlich
1  guter blautuchener Mantel mit Pelz¬

kragen . ferner 1 ganz neuer Stoff-
Anzug , viele mehr oder weniger ge¬
tragene Röcke, Juppen , Hosen u . s.
Lettgewand , Küchen,  Feld - , Hand -,
Faß - und Bandgeschirr . Schrein¬
werk und allgemeiner HauSrath . fer¬
ner 1 neue Mostrotte.

Die Wittwe Wackenhut.
Weil d. Stadt.

Fahrniß-Berkauf.
kAus dem Nachlaß der verstorbenen

Kaufmann Franz Lao . Decke r ' s Wittwe
dahier kommen am

Mittwoch und Donnerstag,
den 13 . und 14 . Juni,

je von Vormittags 9 Uhr , und
Nachmittags 2 Uhr an,

in deren Behausung eine große Anzahl
schöner und guterhaltener Möbel:

Sopha 's , Sessel , Tische, Kästen , Spiegel,
Bettladen , feines Weiß -, Tisch - und
Bettzeug , gute neue Betten , Matratzen,
selbstgemachte Leinwand , Glas und
Porzellan , Zinn - und Küchengeschirr
durch alle Rubriken , größere und
kleinere Fässer und Züber , 1 neues
großes Güllenfaß , Feldgeschirr , eine
Mostpreffe mit eiserner Spindel rc. rc.

gegen baare Bezahlung zur Versteigerung
wozu höflichst einladen
_ Die Erben.

Neuenstein bei Oehrirrgen.

Arbeiter-Gesuch.
Es finden 15 —20 tüchtige Steinbrecher

gegen guten Verdienst im Akkord dauernde
Beschäftigung.

Achtungsvollst
A . Walter,

__ _ Geschäftsführer.
Calw.

Verschiedene Sorten übriger

Mssdamn -k'ourmtzre
(besonders für Landschreiner paffend ) find
zu verkaufen bei Schreiner Buhl.

Eine Parthie Bukskin am Stück, und
kleinere« Resten

für Herren- und Knnben-Än -Sge, ^ rauenjaike« ». s. « .
verkauft um vollständig damit zu räumen zu

äußerst herabgesetzte « Preisen
_ CI. IRal»ri kokst»

Von den so beliebten , mehr und mehr in Aufnahme kommmden

für Herren und Damen,
aus der Fabrik von Mez L5 Söhne in Freiburg,

habe ich den A ll e in - V e rk au f für Calw übernommen und ich empfehle diesen
soliden Artikel auf 's Beste , um so mehr , als über feine Zweckmäßigkeit und Vorzüge
in gesundheitlicher Hinsicht von einer Reihe berühmter Aerzte die günstigsten Zeugnisse
vorliegen und dieses Bekleidungs -System von denselben als das praktischste und ange¬
nehmste erkannt worden ist.

Verkauf zu den Stuttgarter Preisen , Prospekte sind stets gratis bei mir zu haben.
Ernst Schall

am Markt.

2 »«̂ »«»«»<« »«»«»«»«»«»«»«>«»«»«>«»«« >«»

Linderung bei chronischem Husten.
r

(Flandern in Belgien ) , den 21 . Mai 1875.
(Uebersetzung ) : Schon 20 Jahre bin ich von einem chronischen Husten heimgesucht.

rheinischen Trauben - Prüft - Honig
genommen . Derselbe gibt mir große Erleichterung , weßhalb ich beabsichtige,
noch mehr davon zu gebrauchen . Ersuche Sie ( folgt Bestellung ) . Empfangen
Sie meine herzlichsten Grüße.

I . C . vsn Ackere, Bürgermeister,
ist constatirt , daß der Traub en - Brust - Ho-
nig  erfunden ist von W . H . Zickenhe imer

in Mainz . Da nun die vielen Winkelfabrikanten , welche den Trauben -Brust-
Honig nachahmen , keine Empfehlung für ihre nachgepfuschten obscuren Machwerke
aufweisen können , so bedienen sich dieselbenEtiguetten und Ge¬
brau chs »Anweisungen , welcheinForm  und Inhalt denjeni¬
gen unseres Originalpräparates genau nachgebildet sind,
um die Käufer in gewinnsüchtiger Weise zu täuschen. — Man
achte daher auf unfern Fabrikstempel , womit jede Flasche des ächten
rheinischen Trauben Brust -Honigs verschlossen sein muß , und merke sich die von
uns autorifirten Verkaufsstellen , in Calw bei Hrn . Kaufmann S . Leukhardt,
vormals W . Enslin,  Lederstraße , ferner : in Bad -Teinach bei Hrn . Apoth.
Otto Rösler,  in Wildberg , bei Hrn . Otto Jüdler,  in Herrenberg bei Hm.
Friedr . Pflüger,  vorm . Carl Krayl,  in Weil d. Stadt bei Hrn . Gustav
Scküz am Markt.

I 'abrilL von 8 . Aekonlieilner in Alain ? .

/ui ' övMimz!
Starke Bier - , Bordeaux - und Rheinwein-

Flaschen pr . 100 Stück 18
Doppelstarke weiße Weinflaschen
r/4_V 2_ 1 Liter

2 . 80 . c/k 4 . 40 . otL v . pr . Dtzd.
Flaschen Korkstopfen pr . 100 St . v-L 1. 20.

Faß Korkstopfen „ „ „ „ 1. — .
in vorzüglicher Qualität bei größeren Par
thieen und für Wiederverkäufer entsprechend
billiger , bei
_ I . F. Oesterlen.

Simmozheim.
Nächsten Dienstag und Mittwoch,

den 12 . und 13 . Juni ist frischer
Kalk und rothe Waare

— k ». Qualität — zu haben bei
Kirchner,  Ziegler.

Calw.
Eine größere Parthie

Tuch - und Pukskins -Neste
verkaufe ich um damit zu räumen , zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen.

_ G . F . Würz.
Ein junger zuverlässiger

Kaufmann
erbietet sich zur Führung . resp . Anlegung
der Bücher und ist Näheres bei der Exped»
d. Bl . zu erfragen.

Stammheim.

Gkldausruleiheil.
400 «/L Pfieggeld hat gegen

gesetzliche Sicherheit sogleich aus »z
zuleihen

Schreiner Schn eidrr.
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v » de« Anlage« de» Bersch öuerusstrvtttt ««»
tst zu vergeben und « ollen sich Lkebhäber
«rüden an ^

E. Horlacher.
Nagold'.

Einem hie
Tikum mache
ich da» von

en und^ auTwär

a« e stithkr^ ettieblNL
Botenfuhrwerk übernommen habe und jeden
Mittwoch  von hiermach SMw ^ ahre.
Abfahrt von Calw 'Miträgk 3 Uhk.

ES wird mein Bestraben sein, alle Apf-
ttäge reell und pünktlich zu besorgen. Ab¬
steigequartier im Rößle.

Achtungsyollst
Christian Traf.

Calw.

A HöchMs M̂kladung . §

« » d bi» September
oder Mher rin ftzeuud-

liche»

Lostls
mit zwei geräumigen und zwei kleineren
Zimmern mekst Zubehör an Boden- und
KellerrallMlichrmen für zwei Personen.

Gefällige Anträge mit Preisangabe
bittet man in der Exped. d. Bl . hinterle-
gen zu «sollen. .

t a ck Sv.

Wftßt , gelbe , tothe , grüne und blaue,
in Leinöl qbgerifben, TroSenpulne ^ Pinsel.
Kreide am Block und gemahlen, feinsten
Leinölfirniß , Damarlack und Terpentinöl
«pwfiehlt zu den billigsten Preisen

C. Ganzmüller.
Marktplatz.

Den Gras -Ertrag
von 5 Morgen Wiesen hat au« Auftrag zu
verkaufe«

b/4  Morgen

O . Dinglrr,
AdlerwiM.

M
G

Die Unterzeichneten erlauben sich,
Freunde und Bekannte au« Stadt
und Land »u ihrer am Synntaa,
den IO. Zützi in die Rrstäurauon
von Carl Baued, (früher Barth)
stattfindenden Hochzeit ergebenst ein-
zuladen.

Mrich Lutz , Schuhmacher,
se W a l z.

« » » » » » « erG G» VS :» SOG

MschGMhl
und

Kvnstdüilger

Das Mähen von
ca . 80 — 100  Mrg.
soll im Akkord vergeben werden. Offerte
nehmen bis

Sonntag,  Mittag « 2 Uhr
entgegen

W. Bo ze «Hardt  z . Linde.
M. Rohm,  Gemeinderath.

Gültlingen,
Obere Papiermühle.

MIM KKk
am obern grünen Weg hat zu verkaufen

_ Seeg  er , Bäcker.

Den Grasertrag
von 3 halben und eine« ganzen Morgen
Wiesen verkauft

R i e p - beim  Oelendtzrle.

Ewtgen MÄNerkckkf.
DO Ertrag von l '/e Viertel bei der

Schafscheüer verkauft.
Schuhmach er W och ele.

Den Wrosr «u- Klee-
Ertrag

von einigen Morgen verkauft
Bahnwärter Erkert

bei Thudium.

beide Sorten in
litat empfiehlt

vorzüglicher  Qua.

Ernst Schall
am Markt.

Gms-Llkag.
Am Montag,  den 11. Juni,

Nachmittags 2 Uhr,
verkauft die Unterzeichnete auf dem Calwer
Hof den Graserwag von mehreren Morgen
Wiesen, und L'/zMorg . ln det WeidOfläige.
_ Wittwe Beßler.

Den Gras -Gvtrsrg
von 1 Morgen verkauft

Bolz,  Gürtler.

ist immer noch zu haben bei
H - Frey.

Möttlingen.
Ein schönes hochträch-

tiges englisches
Mutterschwein

hat zu verkaufen
Kronenwirth K raushaar.

Reine Milchschweine
hat zu verkaufen

Friedrich LSicher
in Alzenberg.

Dm Gras -Ertrag
von 1l/z Morgen Wiesen in der Weiden,
stüige , und von einem alten Morgen im
Sicher hat zu verkaufen

Gustav Pfromm  er 's Wtw.

Hirsau.

Den Gras -Ertrag
von zwei halben Morgen verkauft
_ Eduard Zahn.

Altburg.

Hras-Derkauf.
Der Unterzeichnete verkauft am

Montag,  den 11. Juni,
Morgens 7 Uhr,

Vs Mrg . Gras an den Meistbietenden.
Martin Weber-

Ernstmühl.
Den Ertrag von 5/4

Heu- GehmÄ-Gras
verkauft

_ Zimmermann K 0 ch.
Einen Morgen -

Heugras
hat zu verkaufen

Göttl . H errmann,
Ernstmühl.

Gottesdienste . Sonntag,  den 10. Juni.
Vorm. (Pred.): Hr. Dekan Mezger.

Kinderlehre mit den Söhnen.
Nachm. (Pred.): Hr. Helfer Häring.

HU . IL . kann wegen Unwohlsein Calw
nicht besuchen.

Calw. ! Maschine (Preis 20 -M ) die Zweckmäßigkeit der Fütterung mit

Landwirthfchaftlicher Pezirksocr-in. ^
In Folge der neuen Organisation der landwirtschaftlichen Vereines Oberamlmann Doll.

und der K. Centralstelle für die Landwirtschaft durch K . Verordnung ! _ E . Horlacher,  Ester.
vom 12 . April 1877 ist es nölhig geworden , daß die Generalver - !
sammlung der Äezirksvereine

1)

nölhig geworden

in Uebereinstimmnng gebrachtendie mit der K. Verordnung
neuen Statuten bestätige und

2 ) zwei Mitglieder zu dem Gau Ausschuß wähle.
Zu diesem Zwecke wird die Generalversammlung des landm.

Bezirksvereins auf Sonntag,  den 10 . Juni , Nachmittags 3 Uhr
in den Thudium ' schen  Saal einberufen und um zahlreiche Be-
theiliäung gebeten.

Zugleich wird über die Verhandlungen der Wanderversamml .ung
der württ . Landwirkhe in Ulm Bericht erstattet und an einer Non

Hrn . Kaufm . Schill ausgestellten , äußerst billigen H a se r - Quetsch.

— Calw,  8 . Juni . Dem Vernehmen nach wird Herr Wagen»
brunner  aus Würzburg am nächsten Dienstag Abend im Thu¬
dium ' schm  Saale » Göthcs Faust " frei aus dem Gedächtniß in
dramatischer Weise vortragen . Die Aufgabe , die sich der Künstler
gestellt hat , ist eine großartige ; der äußerst günstige Ruf jedoch, der
ihm von andern Städten vorausgcht , läßt ihn derselben als vollkom¬
men gewachsen erscheinen , und ist ihm deßhalb ein zahlreicher Besuch
des gebildeten Publikums zu wünschen.

Husten- und Brusttridmiw« -kann öer?iicht, -Hejiuschr Mauben-
Brust-Hönig als vorzüglich N̂ibichr̂ S' HächSmftkel empfohlen wer»

_ ditt (s. Annonce) . _ -
Redaktion' Drückuttö kf'crlLft von S. O et schl'äq er tu' sal v̂! " (Hiĉu' Ätö- 23 des UätcrhÄtUnĝbfattS.) ,
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